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Preußiſcher Landtag
Bericht der SaaleZtg

Herrenhaus
13 Sitzung vom 29 April 11 Uhr

er Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung derr zum Reliktengeſetz für Fiementgel rer
Die Kommiſſion Berichterſtatter v Mellenthin be

dem Geſetze in der Jan des Abgeordnetenhauſes zuzuſtimmen
dagegen Anerkennung der weitgehenden Fürſorge welche fürdie Lehrer an öffentlichen Volksſchulen durch den Etat für 1880/90

etroffen worden iſt über die
etitionen zur I überzugehen
Das Haus beſchließt demgemäß

t lnnahme gelangt desgleichen die Stempelſteuer
Rovelle

Für die allgemeinen Rechnungen über die Etats von
188485 und 1885/86 wird unter nachteiglicher r z der

atsüberſchreitungen und anßeretatsmäßigen Ausgaben der
taatsregierung die Entlaſtung ausgeſprochen esgleichen

den die in der Ueberſicht von den Staatseinnahmen und
usgaben von 188788 enthaltenen Etatsüberſchreitungen nach

träglich San hDen Entwurf über die allgemeine Landesverwaltung
und die Zuſtändigkeit der Verwaltungs und Ver

e erichtsbehörden in der Provinz Poſen

eantragt

antragt
üllker Poſen in der abgeänderten Faſſung des Abgeordneten
uſes anzunehmen

Abg v Koscielski Wir ſind dem L weiles einen großen Fortſchritt auf dem Wege der Selbſtverwaltung
bedeutet und die uns ſehr läſtige Beamtenherrſchaft bis zu einem

ewiffen Punkte lahm legt und weil wir weiter geglaubt haben
aß unſere Haltung dazu beitragen wird daß unſer Element das

polniſche bei den Hommunalwahlen mehr derücſichuat wird und
daß ſich dann bald zeigen wird daß wir keineswegs ſo un
brauchbar oder gemeinſchädlich ſind wie man es darzuſtellen be
lebt Unſere Freunde im Abgeordnetenhauſe find dieſer Anſicht
nicht geweſen ſondern haben mit Rückſicht auf die böſen Er

ren in Weſtprenßen wo trotz aller Verſicherungen die
olniſchen Faktoren allmälig dezimirt worden ſind gegen das

Geſetz geſtimmt Schon dieſe Haltung meiner Freunde und p
dem der Umſtand daß gerade in letzter Zeit die antipolniſchen Maß
regeln ſich gemehrt haben veranlaßt uns jetzt gegen den Entwurf
zu ſtimmen So lange ein ſolcher Kampfeszuſtand herrſcht ſind
wir eben dazu gezwungen

Da aber das Geſetz doch einmal zur Annahme gelangen wird
bitte ich den Miniſter des Jnnern wenigſtens für eine gerechte

des Geſetzes zu ſorgen und es nicht zu antipolniſchen
eſtrebungen ausnutzen zu laſſen Denn der Nationalhaß iſt

nicht zum Vortheil des Ganzen und auch nicht der Monarchie
Man bedenke daß die Polen doch nur gewiſſe Anflüge mit

Deutſchland verbinden und wo der Pole aufhört der Slave an
fängt und daß es nicht im Intereſſe Preußens liegen kann
in Preußen lebenden Slaven ihrer polniſchen Eigenſchaft zu erſt
kleiden die allein ſie vor gefährlichen Einflüſterungen ſchützt an
geſichts des von Oſten heranziehenden Gewitters Man trage
daher durch gerechte Handhabung des Geſetzes dazu bei die Gegen
ſätze in der Provinz zu verſöhnen

v Kleiſt Retzow Die Ausführungen des Herrn Vorredners
zeigen wieder daß alle unſere Verſuche den Polen entgegen
zukommen anf unreifen Boden gefallen find Wir können un
möglich auf ſeine Einwendungen Rückſicht nehmen daß die Polen
eventuell gegen Deutſchland Partei ergreifen wollen Jch bitte
Sie für die Aenderungen des Abgeordnetenhauſes zu ſtimmen

v Koscielski Jch habe nicht ſagen wollen daß die Polen
gegen Deutſchland Partei ergreifen werden Jch habe das auch
nicht ſagen können Vielmehr war mir nur darum zu thun her
vorzuheben daß das polniſche Element den beſten Schutz gegen
Rußland bietet

Hierauf werden die Artikel 1 bis 4 und der Reſt des Geſetzes
en biee in der Faſſung des Abgeordnetenhauſes angenommen
ebenſo in der Schlußabſtimmung das ganze Geſetz

Es folgt die einmalige Schlußberathung des Antrages des
Grafen Pfeil die Regierung c erſuchen eine einheitliche geſetz
liche Regelung der Beitragspflicht zu den ſachlichen und perſön
lichen Unterhaltungskoſten der Volksſchulen in der vinz
Schleſien herbeizuführen

Die Kommiſſion Berichterſtatter Oberbürgermeiſter Friedens
burg Breslau beantragt den Antrag der Regierung zur
m r zu überweiſenDer Kommiſ e er wird angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Fürſorge für die Wittwen

und Waiſen der evangeliſchen Geiſtlichen und Uebertragung

n Der ErbgrafRoman von E Hartner
1 Kapitel

Von der Thurmzinne des Hohenſtein flatterte das Reichsbanner hoch in die blaue Maienluft roſi Wert n
Strahlen der ſinkenden Sonne Auf Piecen Felskegel jäh
emporſteigend erhob ſich das alte Stammſchloß der Grafen

ſtolz und prächtig über dem grünen Hügelland des
Flußthales Lieblich und ſchön lag die weite Lan n aus
ebreitet Höhenzug nach Höhenzug am Horizont in ſanftem
lan verſchwindend hier Hoch dichtbewaldet dort mit breiten

Ackerſtreifen bedeckt während die Hügel längs des Fluſſes mit
Weinreben dicht bekränzt waren

Es war ein wunderlicher Bau dieſes Stammſchleß der
Hrafen Heldberg Alle Geſchichtsperioden alle Bauſtile ſchienen
hier eine Probe ihrer Eigenart zu haben Da
war das Sachſenſchloß ein aus roh behauenen Feldſteinen
uſammengefügter uralter Bau es ſiammte von den S

rzögen die gegen des großen Karl fränkiſche Uebermacht ſo
heldenhaft und unglücklich gerungen Da war ein achteckiger
feſter Thurm der Thurm Karls des Großen genannt vor
welchem die Karls Eiche W mächtigen Zweige in die Luft
erhob der große Kaiſer ſollte den einen erbaut die andere
epflanzt haben Da waren Ueberreſte einer mittelalterlichen
urg mit gothiſch ſpitgewölbtem Thor Zugbrücke und eiſernem

Fallgatter Da waren jene ringförmigen keinem Stile an
gehörigen Bauten die rund um die Spihe auſgeführt gleich
einem feſten Walle noch manches alte Bergſchloß Mittel
deutſchlands man weiß nicht zieren oder verunzieren Da
war endlich das im franzöſiſ Palaſtſtil des vorigen Jahr
hunderts aufgeführte Wohngebäude mit dem von ſchwerfälligen
Genien gehaltenen Wappenſchilde des Geſchlechtes Das Ganze
ein reizendes Durcheinander von Altem und Neuem von
grauem Gemäuer mit Epheun und wilden Roſen umrankt von
prunkendem Reichthum umd einfachſter Nothwendigkeit ſo

d un a e x 3 e undoch ſo tleriſ n es dem feinſten Kunſtſinn zum
Studium dienen konnte

ſen

die zum Geſetz eingegangenen

Kommiſſion Berichterſtatter Oberbürgermeiſter

J ,ZS J
Befugniſſel Teltow Niederbarnimden Polizeiprä

e m Bechngnun und Char
2 Uhr

Deutſches Reich
Am Montag nachmittag 21 Uhr wurde die Samog

Konferenz durch eine franzöſiſche Anſprache des Grafen
Herbert Bismarck eröffnet dem Vernehmen nach wurde
gleich nach Eröffnung deutſcherſeits ein Antrag auf vorläufige
Geheimhaltung der Verhandlungen geſtellt und dieſer zum
Beſchluß erhoben Was alſo über das Thema der Konferenz
verhandlungen in der Tagespreſſe etwa mitgetheilt werden
ſollte würde auf Authentizität keinen Anſpruch er können
Bezüglich der Konferenzausſichten verlautet daß dieſelben
nach dem Eintreffen der fremden Delegirten ſich weſentlich

ünſtiger geſtaltet haben als dies noch kurze Zeit vorherFege im Hinblick auf Amerika den Anſchein hatte eine

Wendung welche gewiß von allen denjenigen denen der Fort
beſtand und die Weiterentwickelung der länger als hundert
jährigen Freundſchaft zwiſchen dem deutſchen und dem ameri
kaniſchen Volke am Herzen liegt nach Gebühr gewürdigt
werden wird Ein Empfang der Konferenzmitglieder durch
den Reichskanzler hat bisher nicht r wie es heißthat Fürſt Bismarck den Herren ſeine Karten überſandt

Der preußiſche Landtag wird heute Dienstag bereits
ſeine am 14 Jan d J begonnene erſte Tagung in dieſer
Legislaturperiode beenden Die geſetzgeberiſchen Ergebniſſe der
dreimonatlichen Berathungen des Abgeordnetenhaufes ſind
neben der Feſtſtellung des Staatshaushalts 1889/90
folgende Geſetze betr I die Erleichterung der Volksſchullaſten
2 die Koſten königl Polizeiverwaltungen in Stadtgemeinden
vom Herrenhaus nicht mehr We 3 die Abänderung von

Gefetzesbeſtimmungen über die Stempelſtener 4 die Er
weiterung u ſ w von Wittwen und Waiſenkaſſen für
Elementarlehrer 5 die Beſeitigung der Hochwaſſerverheerungen
vom Sommer 1888 6 die Abänderung u ſ w von Be
ſtimmungen über Dienſtvergehen nicht richterlicher Beamten
7 die Erhöhung der Krondotation 8 den Erlaß der Grund
ſteuer im Ueberſchwemmungsgebiet 9 die Erweiterung Ver
vollſtändigung und beſſere Ausrüſtung des Staatseiſenbahn
Netzes 10 die Unterſtützung von Nothleidenden in Oppeln
11 die Landesverwaltung und Verwaltungsgerichtsbarkeit in
Poſen 12 die Fürſorge für Wittwen und Waiſen der evan
geliſchen Geiſtlichen in den älteren Provinzen 13 die Unter

Itung der nicht ſchiffbaren Flüſſe in Schleſien 14 16 die
Abänderung von Amtsgerichten Herne Kontopp 17 und 18
die Heranziehung zu in der Provinz Schleſien
und der Rheinprovinz 19 die Veräußerung von Grundſtücken
in Hannover 20 die Uebertragung polizeilicher Befugniffe
in Teltow u ſ w an den Polizeipräſidenten von Berlin
Abgelehnt wurde der Geſetzentwurf über die Theilung des
Regierungsbezirks Schleswig Längere Erörterungen riefen
hervor die Denkſchriften über die Abwehr der Hochwaſſer
gefahren und über die Durchführung des Anfiedelungsgeſetzes
Als Jnitiativanträge wurden verhandelt 1 Antrag Rickert
und Gen betr den Beginn der Schulpſlicht 2 Antrag
Berling und Gen betr den Erlaß eines Wildſchadengeſetzes
3 Antrag Drawe und Gen betr die Beſtrafung der Schul
verſäumniſſe 4 Antrag Windthorſt betr den Religions
unterricht 5 Antrag Huene betr Ueberweiſung der Grund
und Gebändeſteuer 6 Antrag Czarlinski betr die polniſche
Sprache im Schulunterricht 7 Antrag Johannſen betr den
Unterricht in Nordſchleswig 8 n Liebermann betr die

r der fiskaliſchen Brückenzölle 9 Antrag Letocha
betr das Recht zum Halten der Bienen Keiner dieſer An
träge wurde in dritter Leſung verhandelt der Schulantrag
Windthorſt und der Autrag Johannſen wurden abgelehnt
Nicht zur Verhandlung gelangten die Anträge Sombart
Rentengüter Korſch Staatslotterie Dziembowski Hoch

waſſerabwehr und Laſſen Unterthanenverhältniß in Schleswig
Die Juſtizkommiſſion erſtattete 3 die Agrarkommiſſion 2 die
Gemeindekommiſſion 1 die Unterrichtskommiſſion 5 die
Petitionskommiſſion 3 ſchriftliche Berichte über Petitionen die
Wahlprüfungskommiſſion 4 Berichte über Wahlen Das

Von der Station herauf führte eine neue mit jungen
Linden eingefaßte Straße nach dem Portal des Schloſſes
Auf dieſe in weitem Bogen geführte Straße die ihn große
Summen gekoſtet hatte blickte Graf Nikolaus HeldbergHohen

der regierende Graf an dieſem wonnevollen lings
a

Wunderlich wie das ganze alte Schloß ſeiner Ahnen war
auch das Gemach an deſſen Fenſter Graf Nikolaus ſaß Der
weite Raum im Rococoſtil mit ſchweren Bekrönungen über
Thüren und Fenſtern tiefhängendem Stuck und großgemuſterter
Seidentapete war nicht nach ſeinem mack geweſen das
neunzehnte Jahrhundert hatte wieder zu Ehren gebracht was
von dem achtzehnten als veraltet in die Rumpelkammer ge
worfen worden war

Von den Schnörkeln der Decke hing ein aus Hirſchgeweihen
gebildeter uralter Kronleuchter herab mittelalterliche Waffen
trophäen und Rüſtungen ſchmückten die Wände und auch die
Möbel waren in dem Geſchmack der deutſchen Heldenzeit reich
geſchnitzt und ſchwer

s war ſehr ſtill in dem weiten Gemach ſtill daß man
die im Nebenzimmer regelmäßig ertönenden Fragen und Ant
worten deutlich hören konnte Die Fragen rührten von einer
weichen wohllautenden Mädchenſtimme her die Antworten
gaben Kinder man unterſchied die harie ſpitze Stimme eines
kleinen Mädchens und den etwas ſchläfrigen Ton eines Knaben
Allein Graf Nikolaus hörte nicht auf die junge Schulweis
heit ſeiner beiden Jüngſtgeborenen er ſtützte das ſchon völlig
ergraute Haupt auf die Hand und überließ ſich ſeinen
Gedanken

Und doch war Graf Nikolaus nicht allein Gräfin Urſula
gen geborene Gräfin Dieskau ſeine zweite Gemahlin
aß am andern Fenſter Sie hatte die von ihrer Perſon
unzertrennliche Näharbeit ſinken laſſen die unbarmherzigen
dunklen Augen in dem ſchmalen blaſſen Geſicht waren durch
dringend anf den Gatten gerichtet der ihrer ganz und gar

e Graf Nikola Be und die weicheJetzt machte Graf Nikolaus eine Bewegun eDecke die ſeine Knie verhüllte glitt herab Dir Gräfin erhob
ſich und ſchloß das Fenſter

Warum machſt du das Fenſter zu Laß es doch auf
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da t vor den Oſterferien 84 Sihunzen ab nach den

Der angeblich unterm 22 d mit der ichen
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Unſere Schulbehörden richten bekanntlich ſeit länihr Augenmerk beſonders auf die e et anne

aß der Kultusminiſter beabſichtigt ſe zur Unterweif

2 nene 33 ſehen ler der etege un mna ahrzehnts ei te bekannt Per Miniſter at ter a bereits mehr
direkt auf dieſem Gebiete eingegriffen So hat er noch vor
Haag Zeit ſämmtliche Provinzial Schulkollegien aufgefordert

a forſchungen anzuſtellen über die für Auge und Lunge ſoſchädlichen Stauban e e in den Schulräumen ſic
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an
ſammeln und die durch b Kehren der Fußböden u ſ w

ohne en der Fenſter ohne Anwendung von Waſſer in
keiner Weiſe vermindert ſondern nur von einer Stelle an eine
andere gehracht werden Dort wo dieſer Beziehung
Mängel 7 für r uberkeit der Klaſſeneinſchließlich der Qefen Schr 2c und für die p ige

eſeitigung des Staubes durch naſſes Aufwiſchen und Scheuern
in nicht zu Zwiſchenräumen das Erforderliche angeorduet
werden Der Miniſter hat bis zu Ende Juni d J Berichte
darüber eingefordert welche Anordnungen in den verſchiedenen
Provinzen dafür im allgemeinen r worden find und was
eventuell noch in dieſer Richtung geſchehen könnte

H Vernburg 27 April Geſtern fand hier im Saupe ſ
Saale eine ſtark beſuchte Verſammlung der nationalliberalen
Partei ſtatt in welcher Hr Reichstagsabgeordneter Oechel
häuſer Deſſau ſeinen Wählern Bericht erſtattete Derſelbe gab
zunächſt über die r x Partei zu den anderen
Fraktionen des Reichstags ſprach ſich für die Beibehaltung des
Kartells aus und rechtfertigte ſeine Abſtimmung in der Septennats
frage ſowie in der Zucker und Branntweinſteuerſache Bezüglich

des Sozialiſtengeſetzes erklärte Redner daß er zwar nicht für
eine gänzliche Aufhebung des Gefetzes wohl aber für eineweſentliche Milderung rege eintreten werde Jn eingehender
Weife gab Hr Oechelhäuſer Aufſchluß über die bis jetzt wegen
des Altersverſorgungs und Jnvaliditäts Geſetzes ergangenen
Berathungen und Verhandlungen und betonte dabei daß wenn
auch manche Beſtimmungen des Geſetzes im einzelnen ſeine
Billigung nicht finden könnten er doch für das ganze Geſetz
ſtimmen werde Schließlich wurde Hr Oechelhäuſer für die
nächſte Wahl wiederum als Kandidat für den 2 Anhalt Wahl
kreis aufgeſtellt Nach einer Mittheilung hat die hieſige kon
ſervative Partei von der Aufſtellnng eines eigenen Kandidaten
abgeſehen

Frankfurt g 29 April Bei der Landtags Erſatz
wahl im Kreiſe Teltow Beeskow Charlottenburg
wurde v Schulenburg konf mit 606 Stimmen gewählt

Kiel 29 April Nachdem der Schnelldampfer Auguſta
Viktoria der hamburg amerikaniſchen Packetfahrt Aktien
geſellſchaft die Mannſchaften des Vulkan abgeſetzt hatte giderſelbe heute ſofort nach Sonthampton weiter Schiff u

Maſchine haben ſich auf der Fahrt von Swinemünde vorzüglich
bewährt Die kontrakttich vorgeſchriebene ununterbrochene zwölf
ſtündige Probefahrt wird in der Nordſee ausgeführt werden
a wird vor Antritt feiner erſten Reiſe in Southampton
gedockt

München 29 April Nach einem offiziellen Bericht iſt in
dem Befinden der Königin Mutter eine weſentliche
Aenderung nicht eingetreten die Verdauungsftörungen beſtehen
fort der Schwächezuſtand hält an

München 29 April Der Prinz Ludwig von Baiern
iſt heute nachmittag von Arco hierher zurückgekehrt

Berlin 29 April S M Fahrzeug Loreley unter
Kommando des 1 Offiziers Lieutenant zur See v Baſſewitz iſt
telegraphiſcher Nachricht zufolge heute im Pirageus eingetroffen
und beabſichtigt am 1 Mai die Reiſe fortzuſetzen

Aſtronomiſche Erſcheinnngen im Mai 1889
Die Sonne tritt am 20 in das Zeichen der Zwillinge Nicht

lange mehr wird es dauern bis ſie im Mittag ihren höch
Stand über unſerem Geſichtskreiſe erreicht hat denn En
liegen bereits zwiſchen Aufgang und Untergang 16 Stundenauch iſt dann ihr Stand derart daß ſelbſt um Mitternacht
noch ſchwache Dämmerung tief am nördlichen Himmel wahr
zunehmen iſt

Der Lichtwechſel des Mondes tritt zu folgenden Zeiten ein

ſagte Graf Nikolaus unwirſch Das bleiche Antlitz das
ſchwarze Wollenkleid der Gräfin Urſula hatte die holden
Traumgeſtalten verſcheucht die ihn umgaukelt

Es wird doch ſchon kühl, meinte die Gräfin indem ſie die
Decke aufhob und ſorglich wieder zurechtlegte Jch fürchte die
Abendluft könnte dir ſchaden

Graf Nikolaus dankte mit einem kurzen Kopfnicken Man
überſieht den Weg viel beſſer wenn das Fenſter offen iſt
murrte er unzufrieden
Die r ah nach der Uhr die über dem Kamin tickte
Du irrſt dich in der Zeit lieber Nikolaus ſagte ſie ſehr

ſanft Es dauert noch mindeſtens eine Stunde bis dein
bis Siegfried kommen kann
Graf Nikolaus antwortete nicht Er ſah nicht mehr die
Bilder der Vergangenheit nicht mehr die lichtumfloſſene
Geſtalt der Jugendgeliebten an deren Bruſt ſein erſtgeborener
Sohn das lichte Lockenköpfchen barg er war wieder zum Be
wußtſein der enwart zurückgelehrt Da vor ihm bleich
und ſtreng und immer thätig ſaß ſeine zweite Gemahlin
und aus dem Nebenzimmer erſcholl nicht ſeines Sohnes Sieg
fried frohes Lachen ſondern die Stimmen ſeiner beiden Kinder

bwg a wohl wiſſen, ſ endlich ob derJch möchte wiſſen, ſagte er ich o
der Udo wirklich ſo dumm iſt wie er anſtellt oder
er nur keine Luſt zum Lernen hat Was hat Fräulein Melitta
für eine Mühe mit ihm

Udo iſt noch ſo kiein warf die Gräfin entſchuldigend ein
Zu allen Dummheiten iſt er wie s ſcheint groß genug

murrte der Graf
Marciana lernt allerdings viel leichter pflichtete die

Gräfin ſeufzend bei
Marciana rief Graf Nikolaus Laß mich mit Marciang

in Frieden Marciang iſt gar kein Kind ſie iſt ſchon als
kleine alte Frau zur Welt gekommen Zehnmal lieber Udo
mit allen ſeinen Dummheiten als Marciang s ewige Korrekt
beit Es ſteckt doch etwas in dem Bengel und er hat das
Her e dem rechten Fleck

Nein nein nein ſchrie der den

biſt wieder einmal ungerecht Marciana lieberNüolaus das Kind giebt uns ſie zu Klagen Veransen n e e

Hand Mittwoch 1 Veilage zu Nr 101 der SaaleZeitung 1 Mai 1889
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Erſtes Vlertel am 8 vormittags 7 Uhr 30 Min Vollmond am15 Wuth s 7 Uhr 30 Min Letztes Viertel am 21 e
Uhr 41 Min eumond am 29 6 Uhr 8 Min Jn

dferne ndet ſich der Mond am 3 abends 10 Uhr und am
31 früh 7 Uhr Abſtand 54 670 und 54,770 Meilen in Erdnähe
am 16 vormittags 8 Uhr Abſtand 48,340 Meilen

Merkur kommt dieſen Monat in beſonders günſtige Sicht
barkeitsverhältniſſe da er um die Mitte herum erſt 2 Stunden
nach der Sonne a und dann allerdings tief am nord
weſtlichen Himmel in der Helligkeit eines Sterns erſter Größe
in weißem Lichte funkelnd zu ſehen iſt Am 24 nachmittags4 Uhr hat er ſeine größte öſtliche Ausweichung von der Sonne

im Sternbild des Stier Am 14 erfolgt ſein Werte abends
Uhr am 21 bald nach 10 Uhr am 28 um 10 UhrVenus hat am 1 früh 3 Uhr ihre untere Zuſammenkunft

mit der Sonne und ihren kleinſten Abſtand von der Erde
Gig Mill Meilen welcher ſich am 15 bereits auf Mill

eilen vergrößert hat Vom 1 Mai an bleibt Venus Morgen
ern in kurzer Zeit zeigt c im Fernrohr wieder eine feine
ichtſichel kann aber erſt Ende des Monats in der Morgen

dämmerung tief am Nordoſthimmel mit bloßen Augen geſehen
werden

Mars bleibt im Sternbild des Widders in rechtläufiger Be
wegung hat ſich aber in ſeinem ſcheinbaren Laufe der Sonne ſo
weit genähert daß er mit bloßen Augen nicht mehr aufzufinden

iſt tfernung von der Erde 50 Mill Meilen
Fberter ſetzt ſeine rückläufige Bewegung im Sternbild des

Schützen fort und iſt Ende Mai den größten Theil der Nacht
über dem e Wegen ſeiner großen ſüdlichen Ab
weichung vom Aequator ſehen wir ihn in nicht ſehr beträchtlicher
Höhe ſeine Helligkeit iſt jedoch ſo ſtark daß er noch einige Zeit
in der Dämmerung ſichtbar bleibt Die Aufgänge fallen den
Monat über zwiſchen Mitternacht und 10 Uhr abends zu letzt
angegebener Zeit erreicht er ſeinen höchſten Stand am Südhimmel
früh um 2 Uhr Entfernung von der Erde 89 Mill Meilen

Saturn hat rechtläufige Bewegung im Sternbild des Krebſes
und iſt zu Beginn ſeiner Sichtbarkeit hoch am Weſthimmel nahe
in der Mitte zwiſchen den hellen Sternen der Zwillinge und des
Löwen aufzufinden Zu Anfang des Monats verſchwindet er
früh 2 Uhr am nordweſtlichen Horizonte zu Ende Stunde
nach Mitternacht Enfernung von der Erde 186 Mill Meilen

Uranus in rückläufiger Bewegung im Sternbild der Jung
frau hat ſo langſame Bewegung daß er dem bloßen Auge ſeinen
Ort unter den Sternen nicht zu verändern ſcheint derſelbe liegt
in 197 Grad gerader Aufſteigung und 60 Grad ſüdlicher Ab
weichung vom Aequator Zur Zeit ſeines höchſten Standes amSüdhimmel iſt er für ein ſcharfes Auge gut auffindbar ſobald
vollſtändige Dunkelheit eingetreten iſt bequem ſichtbar iſt er ſchon
in guten Operngläſern Sein zson erfolgt den Monat über
zwiſchen 4 Uhr und 2 Uhr früh fernung von der Erde
352 Mill Meilen

Sternwarte Leipzig H Leppig

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nach einer Beſtimmung des Kultusminiſter v Goßler

werden von der der Kunſt Akademie gezahlten Ent
ſchädigungsſumme in Höhe von 100,000 M im ganzen 25,000 M
zum Ankauf von Gemälden verwandt die der Unfall
verhütungs Ausſtellung ohne Entgelt überwieſen werden Die
Unfallverhütungs Ausſtellung dürfte infolgedeſſen eine Kunſt
Lotterie veranſtalten

Von einem reichen Funde berichtet man aus Ungarn
Jn dem Bezirke Szilägy Somly6 fand ein gewiſſer Olteanu an
derſelben Stelle an welcher bereits 1797 ein berühmter jetzt im
wiener kaiſerlichen Antiquitätenkabinet befindlicher Goldſchatz ent
deckt wurde 29 mit Edelſteinen ausgelegte goldene Gegenſtände im
Gewichte von etwa 5 kg Die Arbeit deutet auf die gothiſche
Kunſt aus dem Ende des 4 oder aus dem Beginn des 5 Jahrh

ervorragend iſt eine prächtige Sardonyx Broche die 7 em im
urchmeſſer hat und ein goldenes Armband Vermuthlich
Wprt der Schatz einem gothiſchen Fürſten Der Fund iſt nach

Budapeſt gebracht um der Regierung vorgelegt zu werden ein
Stück iſt verloren gegangen Der Fundort wird ſtreng bewacht
damit nicht etwa neue Nachgrabungen vorgenommen werden Die
Regierung wird wahrſcheinlich alles für das budapeſter National
muſeum ankaufen

Von P W Junker s Reiſen in Afrika Ed Hölzels
Verlag in Wien ſind ſoeben die Lfgn 8 erſchienen Dieſelben
ſchildern uns zum größten Theile das vor dem Auftritt des
Machdi herrſchende Leben und einträchtige Zuſammenwirken von
Muhamedanern und Chriſten in Khartum Junker beobachtet
alles ſelbſt das kleinſte Detail Die Schilderung der orientaliſchen

ſte z B iſt eine höchſt anſchauliche unterſtützt durch ſehr gute
Wenn Von jetzt ab geht s nach Süden und mit

annung ſehen wir der weiteren Entwickelung der ſo hoch
bedeutſamen Reiſe Junker s entgegen Schon begleitet eine klare
Ueberſichtskarte das Niedergeſchriebene welche es dem Leſer er
möglicht ſich leicht z orientiren und das ungeheuere durch
wanderte und erſchloſſene Gebiet zu überſchauen

Gerichtsverhandlungen
Halle 30 April Jn geſtriger Sitzung der 3 Strafkammer des kgl Wkekes wurde u a feldendes verhandelt

Aus ueeee vorgeführt erſchien der 20 jährige Arbeiter
Adolf Gutjahr von hier eine mehrfa en Betrugs beſtrafte
Perſon und jetzt wiederum en mehrfa gereien aneklagt Seine neneren Schwindeleien hatte der Angeklagte imMar d J gegen mehrere hieſige Geſchäftsleute Schuhmacher

Kaufleute und Cigarrenhändler verübt die er unter Ver
ſchweigung ſeiner völligen Mittelloſigkeit und unter dem Ver
ſprechen bei Ablieferung der gewünſchten Waare in ſeiner Wohnung ſofort Zahlung leiſten zu wollen um Schuhwaaren Cigarren

einen Hut und einen Anzug betrogen Dem uhmachermſtr
Ferdinand K und dem Schuhwaarenhändler B waren durch den

Vetrüger je 1 Paar Stiefel 12 M werth abgeſchwindelt indem
er dem mitgeſchickten Boten unterwegs die betr Stiefel ab
genommen mit der Angabe daß er Grkatg den Kaufpreis ſelbſt
an die Verkäufer entrichten würde Aehnlich war er beim Kfm
Sch Cigarrenhändler Kfm Kfm B und Kürſchnermſtr
R verfahren wobei ihm 5 Kiſtchen Cigarren zuſammen etwa
28 M werth ein leihweis entnommener Cylinderhut 6 Mwerth und ein Anzug 40 M werth zur Beute gefallen die
der Schwindler durch Verkaufen w Verpfänden alsbald
u Gelde zu men verſtanden hatte Ein fernerer Betrug gegenen Kfm bei dem der er e ſich als Beauftragter des

Kfm F unter Vorlegung einer Geſchäftskarte deſſelben aus
gegeben und 400 Cigarren für denſelben gewünſcht war ihm
nicht geglückt Es lag ſonach vollendeter Betrug in 7 Fällen
und verſuchter Betrug in einem Falle vor und zwar befand ſich
der Angeklagte hierbei neuerdings im wiederholten Rückfalle Erwar geſtändſg weil er dadurch zu erreichen hoffte von Zuchthaus

ſtrafe loszukommen Die kgl Staatsanwaltſchaft kennzeichnete
den Angeklagten wegen ſeiner vielfachen Vorbeſtrafungen und da
derſelbe ſeine Betrügereien ſtets maſſenhaft alſo gewerbsmäßig
betrieben als hoffnungslos weshalb ihm mildernde Umſtände
diesmal nicht ilrign ſein dürften Der Strafantrag lautete
für jeden Fall auf 1 Jahr Zuchthaus was in eine Geſammt
trafe von 3 Jahren Zuchthaus zu faſſen außerdem 5 d
hrenrechtsverluſt und 1200 M Geldſtrafe oder für je 15 M

noch 1 Tag Zuchthaus Das Urtheil lautete auf 1 Jahr
3 Monate Zuchthaus im übrigen nach Antrag mit Kenn
zeichnung des Angeklagten als Betrüger von Profeſſion Ein
Gaſtwirth und deſſen Ehefrau waren wegen Kuppelei angeklagt
wurden aber nach umfänglicher Wehr freigeſprochen

Die Sache des Tiſchlergeſellen Wilhelm Warthmann aus
Lauenburg a Elbe mehrfachen Diebſtahl betreffend war wegen
eines Umſtandes bemerkenswerth der gewiſſermaßen ſchon eine
Strafe für den Angeklagten geweſen Dieſer hatte im Juni v J
zu Delitzſch eine Bude der Handelsfrau L erbrochen und daraus
verſchiedene Eß und Trinkwaaren ferner in Werben bei Delitzſch
am 27 Juni Kleidungsſtücke entwendet dann aber dort verſucht
aus Bienenſtöcken Honig zu ſtehlen was durch die tapfern Bienen
vereitelt worden die den nach ihrer Süßigkeit lüſternen Dieb
arg durch Stiche zugerichtet hatten worauf ſeine Feſtnahme
erfolgte Wegen eines ſchweren eines einfachen und eines ver
ſuchten einfachen Diebſtahls wurde der Angeklagte zu 5 Monaten
Gefängniß verurtheilt

Provinziol Nachrichten
K Erfurt 29 n Der Thüringer Central Krieger

verband hielt am Sonntag hier ſeine erſte diesjährige Verbands
verſammlung Gegen 200 r Krieger hatten ſich eingefunden 55 Abgeſandte vertraten 36 Vereine mit 1897 Mitgliedern
Von Vereinen die dem Verbande nicht angehören waren Linder
bach und Schwerborn weimariſche Dörfer vertreten Der
Ehrenvorſitzende Hr Generallieutenant z D Exc v Przy
chowski eröffnete die Verſammlung mit einer kernigen in einem
dreifachen Hoch auf den Kaiſer ſchließenden Anſprache Dann
wählte man den Verbandskaſſirer Kamerad Schneider Erfurt
zum Vertreter für den Bundesabgeordnetentag in Wiesbaden
Hinſichtlich des Kyffhäuſer Denkmals verlas Hr Premier
lieutenant Hallensleben Vorſitzender des Verbandes den
bekannten Aufruf Bis jetzt ſind innerhalb des Verbandes
2158 M geſammelt Ein Antrag des erfurter Landwehrvereins
den Verbandsvorſtand zu erſuchen in dieſem Sommer ein Ver
bandsfeſt zu veranſtalten wurde abgelehnt rn die Ein
ladung des Vereins Merſeburg am dortigen Verbandsfeſte
Deiteunehmen gern angenommen Dann ſprach r D meld

parmann Erfurt in längerer Ausführung über die Pflege im
Felde Verwundeter Jnnerhalb des Verbandes beſtehen folgende
Rothe Kreuz Kolonnen 4 in Erfurt je eine in Jlvers
gehofen Stotternheim und Heldrungen Ein Vorſtandsmitglied
theilte mit daß dem Verbande zur Zeit 81 Vereine mit 4165 Mit
gliedern 6 Ehrenmitgliedern und einem Ehrenvorſitzenden an
r Mit Bedauern nahm man davon denn a d
remierlieutenant Hallensleben als Bankbeamter nach Mühlhauſen

verſetzt wird ſomit den Verbandsvorſitz niederlegen muß Dem

thätige Kreisph us Sanitätsrath De Wolff Bis 3 Uhr u
er noch Krankenbeſuche gemacht Zu Haus angekommen brach er
vom Schlage gerührt zuſammen und verſtarb auf der Stelle
Heute beſchlagnahmte die Polizei eine Menge zur Stadtgebrachtes grelſch das von einem in Sohnſtedt bei Weimar
verendeten Rinde ſtammte Alles Fleiſch von welchem
mehrere arme Anwohner der Weimariſchen Straße bereits gekauft
hatien wurde nach dem Krhſhen Schlachthauſe gebracht Ein
am Sonnabend wegen Widerſtands verhafteter Zeugſchmied aus
Schmalkalden wurde heute zum Verhör vorgeführt Während
der amtirende Aſſeſſor die Perſonalien aufnahm drehte ſich plötz
lich der Verhaftete um und ſtürmte zur Thür hinaus Es gelang
nicht ihn wieder einzufangen

M Naumburg 29 April Die giCern Stadtbehörden haben
beſchloſſen die Armen Frei Schule aufzuheben und
ſämmtliche hieſige Volksſchulen zu einer einzigen
Lehranſtalt mit vorläufig noch ganz mäßigem Schulgelde zu
vereinigen Ob freilich der Vezirksausſchuß dieſe Schulgeld
erhebung genehmigen wird ſteht noch dahin zumal bereits für
ſtädtiſche höhere Schulen erhebliche Zuſchüſſe aus der Stadtkaſſe
gewährt werden

S Eilenburg 28 April Das ſeit Jahren erledigte
Archidiakonat an der St Nicolaikirche hierſelbſt iſt heute
durch den bisherigen Diakonus an derſelben Kirche Herrn

raf wieder beſetzt worden Die Einführung vollzog
unter Mitwirkung der Herren Paſtoren Obermann und
Sachs Behlitz der Oberpfarrer und Sup Vikar Hr Wurm

Der Predigtamtskandidat Kühnemann aus dem nahen
Sprotta iſt vom Magiſtrat zum Diakonus gewählt worden

M Seehauſen i Altm 29 April Heute erfolgte im Feſt
ſaale des hieſigen Gymnaſiums die Einführung des anſtelle
des Hrn Dr Peppmüller zum Direktor des Gymnaſiums be
rufenen Hrn Prof Dr Bindſeil durch den Geh Reg und
Provinzialſchulrath Hrn Dr Goebel An der Feier nahmen
die Vertreter der ſtädtiſchen Behörden ſowie die Lehrerkollegien
des Gymnaſiums und anderer Lehranſtalten theil Heute nach
mittag entlud ſich unter wolkenbruchartigen Regen
güſſen und furchtbarem Hagelſchlag ein ſchweres Ge
witter über unſere Feldmarken das ziemlich eine Stunde
anhielt der Hagel bedeckte zollhoch die Fluren nach der Elbe
zu ſollen noch größere Regenmaſſen niedergegangen ſein

2 Merſeburg 29 April Heute fand in der Reichskrone
die diesmonatliche Verſammlung des hieſigen Beamten
Zweigvereins ſtatt Jn derſelben erfreute Hr königl Bau
inſpektor Baſtian die Anweſenden durch den Vortrag dreier
Kapitel aus Fritz Reuter s Ut mine Stromtid Der Vortrag
verlebendigte die Dichtung ihren Dialekt ihren Humor und ihre
prächtigen Geſtalten in gelungenſter Weiſe

Kalbe 28 April Das Eiſenhardt ſche Ehepaar
hier feierte heute im Kreiſe ſeiner Angehörigen Goldene Hoch
zeit Jn der J wurde das Jubelpaar vormittags
von Hrn Paſtor Reinhardt neu eingeſegnet Unter den Ge
ſchenken die das Paar erhielt ſind beſonders erwähnenswerth
eine Gabe des Kaiſers von 30 eine ſchöne Bibel vom Pres
byterium der reformirten Gemeinde ſowie Darbringungen vom
Vorſtand des hieſigen Landwehrvereins

Das königl Oberbergamt zu Halle bringt zur Kenntniß
daß vom 1 Mai ab dem königl Bergaſſeſſor Reſſemann unter
deſſen Ernennung zum Bergmeiſter die bisher von ihm auftrags
weiſe geführte Verwaltung des Bergreviers Weißen
fels mit dem Wohnſitze daſelbſt übertragen worden iſt

Durch Erlaß des Evangeliſchen Ober Kirchenrathes vom
4 April d J iſt genehmigt worden daß die bisher den Namen

Sundhauſen tragende Diözeſfe fortan als DiözeſeTennſtädt bezeichnet werde

Erledigte geiſtliche Stellen Pfarrſtelle zu Groß
Wulkow Diözes Sandau Dieſelbe unterfällt der freien kirchen
regimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohnung
ein Einkommen von ca 2264 von welchem indeſſen auch die
etwa nöthig werdenden Filialfuhren zu beſtreiten ſind 3 Kirchen
Berufung durch die Kirchenbehörde Diakonatſtelle zu Schkölen
mit dem Pfarramt zu Zſchorgula Ephorie Liſſen Einkommen
der Stelle Privatpatronat 2930 M außer Wohnung Zwei
Kirchen Diakonat zu Mühlberg Einkommen ca 1300 M neben
freier Wohnung und wird vorausſichtlich durch Staatszuſchuß auf
das Minimalgehalt erhöht werden Bewerbungen an den
Magiſtrat

Unter dem Rindviehbeſtand des Friedrich Tothe Auguſt
r und Ernſt Kunze ſämmtlich zu Meyhen iſt die

daul und Klauenſeuche ausgebrochen Ferner iſt unter
dem Rindviehbeſtande des Gutsbeſißers Säuberlich und des

la en Meißner in Mitteledlau dieſelbe Seuche aus
gebrochen

4 Seuftenberg 29 April Geſtern abend entgleiſten
Scheidenden wurde ein Hoch gebracht Vom Tode überraſcht
wurde am Sonntag nachmittag der ſeit langen Jahren in Erfurt

von dem Perſonenzuge Nr 256 Großenhain Kottbus bei
Petershain 4 Wagen Einer derſelben wurde völlig zertrümmert

der Gattin außer ſich gebracht Sie iſt gerade ſo muſterhaft
wie ſie kaltherzig iſt ſie iſt

Deine echte Tochter ſchwebte es auf ſeinen Lippen allein es
wurde nicht ausgeſprochen Ein leichter doch feſter Tritt
nä erte ſich der Thür Graf Nikolaus unterbrach ſich und
horchte auf während eine jähe Röthe die blaſſen ſcharfenZüge der Gräfin bedeckte Herein rief der Graf unwillig

als ein leiſes beſcheidenes Pochen hörbar wurde
Die Thür öffnete ſich geräuſchlos und die ſchlanke Geſtalt

eines ſehr wohlgekleideten Mannes erſchien auf der Schwelle
Das buartloſe Geſicht ſah ſehr jung aus er hielt die Augen
e Ken und fragte mit gedämpfter Stimme Herr Graf
geſtatten

Ah Sie ſind s Herr Müller ſagte Graf Nikolaus ge
dehnt ind gleichgiltig Iſt der Wagen noch nicht herein

Herr Graf irren ſich wohl in der Zeit erwiderte der
ehe ohne aufzuſehen Der Zug trifft fahrplanmäßig

Schon gut ſchon gut unterbrach ihn der Graf mit einer
abwehrenden Handbewegung Was wünſchen Sie

Der junge Mann wechſelte einen raſchen Blick mit der
Gräfin den der Graf nicht bemerkte da er unmuthig zumFenſter hinausſtarrte Den Befehlen des Herrn Green
gemäß habe V Teſtament aufgeſetzt, ſagte er ſodann in

r i thigem Ton Sollten der Herr Graf jedoch
n

So würden Sie die Güte 5 auch zu einer andern Zeit
bereit zu ſein fiel ihm Graf Nikolaus höhniſch in die Rede

Sehr ſehr grädis mein Herr Sekretär Für die Zukunft
merken Sie ſich gefälligſt daß es an mir iſt meinen Willen
auszuſprechen Jch verlange nicht daß meine Untergebenen

errathen Leſen Sie re Sekretär
Die leiſe Röthe die das Geſicht des Sekretärs für einen

Augenblick bedeckt hatte war um ſo tieferer Bläſſe gewichen
Jett ſah man er nicht e jung war Er verbeugte

m einen Stuhl legte ſeine Papiere auf den Tiſch

Zu meinem Univerſalerben und alleinigen meiner
ſämmtlichen Güter und Liegenſchaften gleichviel ob dieſelben
aus L Häuſern Fabriken oder anderen induſtriellen
Unternehmungen beſtehen ernenne ich dem alten Brauch meines dem obern il desHauſ en Sohn Siegfried Erbgrafen von malerei ba Waren v

es gemäß meinen

u J n r rel e 7 5

Heldberg Hohenſtein zur
Küraſſieren Derſelbe ſoll freier und alleiniger Beſitzer ſein
und in ſeinen Handlungen und Entſchlüſſen von niemandem
beſtimmt oder beeinflußt werden

Meiner Wittwe Urſula geb Gräfin Dieskau und ihren
beiden Kindern Marciang und Udo beſtimme ich ſechstauſend
Thaler achtzehntauſend Mark neuer Währung jährlicher Ein
künfte zahlbar aus den Erträgen der Zuckerfabrik Neumünſter
Nach dem Tode meiner Wittwe ſind dieſe Zahlungen zu
gleichen Theilen an ihre beiden Kinder und deren Nachkommen
fortzuſetzen doch haben weder meine Wittwe noch deren Kinder
Anſpruch an Grundbeſitz oder Kapital

Jhren Wohnſitz kann meine Wittwe in Uebereinſtimmung
mit meinem Erben auf einem meiner Güter wählen doch hat
ſie den Hohenſtein ſofort nach meinem Tode zu verlaſſen Auf
die Einrichtung des Schloſſes hat ſie nur inſoweit Anſpruch
als dieſelbe ihr perſönliches n iſt Alles Uebrige bleibt
meinem Sohne Siegfried vorzüglich alles was alter Beſitz
ſtand meines Hauſes iſt oder von meiner erſten Gemahlin
einer Mutter herrührt Alle dieſe Beſtimmungen kommen

jedoch in Wegfall wenn was Gott verhüten möge
1 mein Sohn Siegfried ein entehrendes Verbrechen begeht

i t Wein Sohn Siegfried eine nicht ſtandesgemäße Ehe
ießt

Für dieſen Fall tritt mein Sohn zweiter Ehe Udo in alle
Rechte des Erbgrafen und mein Sohn Siegfried hat ſich mit
dem Antheil des jüngeren Bruders dreitauſend Thaler neun
tauſend Mark jährlicher Einkünfte zu e

Die Ernennung eines Teſtamentsvollſtreckers und Vor
mundes Legate für Kirchen Schulen die Dienerſchaft dieArmen folgten ſowie Beſtimmungen über Lieblingspferde und

unde
Die Gräfin Urſula hatte der Verleſung des Teſtaments bei

gewohnt als ſei das eine Sache die ſie ganz und gar nichts
ängehe Vielleicht hatte ſie die Stiche ein ganz klein wenig
langſamer gezogen und vielleicht hatte ihre rechte Hand ein
ganz klein wenig ttert aber ihrem blaſſen ſteinernen Geſicht
war nichts anzumerken geweſen Auch das Antlitz des Grafen

u
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Nikolaus war z und ruhig gebloeben allein ſein I hatte
unvermerkt auf die Wand hinter dem Sekretär geblickt Jn

prangte in herrlicher Glas

eit Lieutenant bei den Garde holender goldener Löwe im blauen Felve und auf dem
rn Bande welches das Wappen hielt ſtand der alte

ahlſpruch des Geſchlechtes Edel Blut halt dich gut
Von den ſchrägen Strahlen der untergehenden Sonne phan
taſtiſch vergrößert ſtand er in dunkelrother Flammenſchrift an
der Wand

Jetzt tauchte der Sekretär eine Feder ein ſchob dem Grafen
das Schriftſtück hin und reichte die Feder dar Was ſoll s
fragte Graf Nikolaus auffahrend

Des Herrn Grafen Unterſchrift fehlt noch
Das hat keine Eile Laſſen Sie die Papiere hier Gott

befohlen Herr Sekretär
Diesmal unterbrach die Gräfin ihren eiſernen Fleiß und

wechſelte unverhohlen einen betroffenen Blick mit dem
Sekretär

Herr Müller war gehorſam aufgeſtanden und rieb ſich dang
ſam die ſchmalen weißen Hände eine dem Grafen Ni olaus
höchſt fatale Angewohnheit Auf die Gefahr hin mir aber
mals das Mißfallen des Herrn Grafen zuzuziehen muß ich
mir die Bemerkung erlauben daß das Teſtament in dieſer
Faſſung e werthlos iſt ſagte er Es iſt nicht unter
ſchrieben nicht gerichtlich deponirt nicht einmal von des Herrn
Grafen eigener Hand geſchrieben Wenn was der Himmel
v n verhüten möge der Herr Graf in dieſer Nacht

rbe
So bliebe mein Sohn Siegfried was er iſt der Erbgraf

fiel ihm Graf Nikolaus kurz und ſchneidend ins Wort Noch
einmal zügeln Sie Jhren Eifer Herr Sekretär Ich bin mit
Jhrer Arbeit zufrieden

Als der Sekretär ſich entfernt hatte wendete ſich der Graf
ſeiner wiederum eifrig nähenden Gattin zu Es hat ſchon
vor einiger Zeit ſieben a en, ſagte er in verändertem
rubigem Ton Die Kinder könnten jetzt aufhören

ie Gräfin erhob ſich um der Arbeitsſtunde ein Ende zu
zu machen Sie hatte kanm das Zimmer verlaſſen als ſich

r Graf mit einer Leichtigkeit erhob die man dem in Decken
ehüllten alten Manne nicht rn haben würde
einen e öffnete und das Teſtament in ein Fa
deſſelben legte zurückkehrende Gräfin fand ihn wieder in
ſeinem Stuhl ſitzend ein in der Hand

Fortſ folgt
ldberg ein zum Sprunge aus
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Wilhelm III und ſeine Gemahlin darſtellend geſchmückt iſt Um

weit kamen quer über die Schienen zu t Gläcklicherweiſe
dabei niemand den Die Entgleiſung ſoll durch falſWeichenſtelung deuen ſein e Strecke iſt rer

eder frei

Vermiſchtes
Die Kaiſerin von Oeſterreich ſteht in Wiesbaden

täglich um 6 Uhr auf macht dann regelmä n einen J iergan
im Wald zuweilen in Begleitung der Er erzogin Valerie oft

allein Nach der Facktefr in die Villa Langenbeck fährt
iſerin zu De Mezger Nach der Maſſage folgt ein Koch

brunnenbad der Villa dann das Frühſtück und um 11 Uhr
vormittags ein zweiter Waldſpazieraans von dem die Kaiſerin
um 2 Uhr zurückkehrt um zu ſpeiſen Es folgt ſofort wieder

ein eergang im Taunuswald diesmal faſt ſtets in Begleitung
der herzogin Valerie und des Erzherzogs Salvator Von
dieſem Ausflug kehren die Herrſchaften um 7 Uhr abends zurück
Die Kaiſerin geht alſo täglich 8 Stunden ſpazieren davon
meiſt 4 Stunden in einer Tour Beſuche empfängt ſie gar nicht
ebenſowenig macht ſie ſolche

näehn Eugenie, die kürzlich verſtorbene Schweſter
des Königs von Schweden ſoll ihr ganzes Vermögen von
U Millionen Kronen für wohlthätige Zwecke beſtimmt haben
Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Dänemark werden
zur Beſtattung der Prinzeſſin in Stockholm eintreffen

Z Theodor Wachtel iſt am Sonnabend in einem Wohl
thätigkeitskonzert in Frankfurt a M als Sänger aufgetreten Die
Frkf Z berichtet folgendes über den Erfolg Jugendlich und
elaſtiſch in ſeiner Haltung entzückte der faſt ſiebzigjährige Künſtler
ſeine Zuhörer wie einſt da er im Zenith ſeines Ruhmes ſtand
Und wenn am äußern Menſchen auch manches wie der ſelige
Kommiſſionsrath Engel zu r pflegte geforben ſein mochte
die wunderbare Stimme mit ihrer phänomengalen Kraft und
ger iſt jung geblieben und die Reinheit und Sicherheit der

ntonation der lebendige ausdrucksvolle Vortrag können hente
noch jedem Sänger zum nachſtrebenswerthen Vorbilde dienen Hr
Wachtel ſang die Arie Dies Bildniß iſt bezaubernd ſchön, die
Kavantine Spirto gentil aus der Favoritin und mehrere Lieder
Rauſchender Beifall folgte jeder Nummer zum Schluß überreichte
der Präſident der Auſtria, Hr Grün dem gefeierten Sänger
mit einer herzlichen Anſprache einen Lorbeerkranz

Eiſenbahnunglück Aus Newyork ging uns für
die geſtr Nr zu ſpät folgende Drahtmeldung vom 29 April
zu Am Sonntag abend entgleiſte nahe der Station Hamilton
ntario der Grand Trunk Eiſenbahn ein Zug aus Chicago der

hauptſächlich Paſſagiere zur hundertjährigen Gedenkfeier des
Präſidentſchafts Antritts Waſhingtons hierher führen ſollte
Zwei Perſonen wurden ſofort getödtet die Waggons geriethen
in Brand 18 Perſonen kamen in den Flammen um 12 ſind
verletzt

S e de e es Am Sonntag morgens um3 Uhr iſt der londoner Dampfer Manora mit 300 Paſſagieren an
Bord während eines dichten Nebels bei Beachy Head mit einem

franzöſiſchen PaſſagierDampfer Chöteau Margaux, zuſammen
geſtoßen Beide Schiffe ſind ſchwer beſchädigt der Dampfer

en Margaux ſank doch ſind alle an Bord Befindlichen
gerettet

7 runſt Jn Dachsbach Mittelfranken iſt diegroße Schmidt ſche Mühle gänzlich abgebrannt

Ein ſchwieriges baukünſtleriſches Werk iſtam Freitag und Sonnabend bei den Erweiterungsarbeiten an
dem Mauſoleum in Charlottenburg durchgeführt worden Das
Manſoleum ſoll bekanntlich um 11 m verlängert werden Der
Abſicht die Schlußwand des erweiterten Baues gerade ſo zu ge

alten wie ſie bisher war ſtand die Schwierigkeit entgegen daß
ieſe Wand mit dem bekannten Gemälde auf Goldgrund Chriſtus

in ſeiner Glorie und zu beiden Seiten König Friedrich
dieſes Gemälde nun zu erhalten entſchloß man ſich die ganze
Wand nach rückwärts zu ſchieben Zu dieſem Zwecke wurde die
Wand in der Höhe des Hauptgeſimſes nachdem man ſie von
ihrer Grundlage abgetrennt vorſichtig unterfangen auf eiſerne
Träger geſtellt und nunmehr auf Schienen mittels gleichmäßigen
Anziehens von Winden zurückgerückt Nachts 11 Uhr am Sonn
abend war das Werk vollendet die Rückwand mit der Apſis
ſteht unverſehrt auf dem neuen Unterbau

Die letzte berliner Auffahrt des Luftſchiffers
Loyal am Sonntag iſt erſt nach einigen Unfällen zu Ende ge

und zwar infolge ungeſchickten Manövrirens ſeitens des
uftſchiffers Offenbar hatte der Ballon nicht ausreichende

Füllung denn nachdem Hr Leroux den Abſtieg mittels Fall
chirms bewirkt hatte begann der Ballon und zwar noch in der

r plötzlich zu ſinken Jn der Lichterfelderſtraße in der
ähe des Kreuzberges flog er trotz ausgeworfenen Ballaſtes

dicht über den Häuſern und ſtreifte mit ſeinem Anker die Dächer
Jn der Gaſtwirthſchaft Türmchen ſchlug der Haken in das dort
befindliche Karuſſel ein und riß deſſen leinenes Dach mit fort
Die Verwirrun war da das Karuſſel in Bewegung war un
beſchreiblich Mehrere Perſonen ſprangen ſchnell herab und
trugen dabei mehr oder minder ernſthafte Verletzungen davon
wei Kinder mußten ſogar ins Krankenhaus geſchafft werden
er Ballon ſelbſt fiel in der benachbarten Gaſtwirthſchaft Lehm

kute zur Erde
lArbeitseinſtellungen Der ſeit Wochen dauernde

roße Streik in ſämmtlichen Pinſelfabriken Nürnbergs iſt durch
ie Annahme des von den Fabrikanten vor Beginn des Streikes

ausgearbeiteten Normaltarifs ſeitens der Arbeiter zum Abſchluß
r Aus Wien verlautet daß die Arbeiter in den
Lebereien und Spinnereien zu Vöslau Müllerdorf und Marien

thal die Arbeit eingeſtellt haben In Paris drohen 7000
Schneider mit Streik Sie fordern eine Lohnerhöhung von
fünf Centimes pro Stunde

Vereine und Verſammlungen

Deutſcher Handelstag
Bericht der SaaleZtg

F Berlin 29 AprilDie Abänderung der Markenſchutz Geſetzgebung be
ſchäftigte bekanntlich als letzten Punkt der Tagesordnung die am
19 Febr d J ſtattgehabte ordentliche Plenarverſammlung des

Deutſchen Handelstages Auf Antrag des Handelskammer
Sekretärs D StegemannRemſcheid wurde damals folgender
Beſchluß gefaßt Der Deutſche Handelstog erkennt das Bedürf
niß einer Abänderung des Markenſchutzgeſetzes an und beauftragt
ſeinen Ausſchuß im Laufe der nächſten Monate eine Verſamm
lung derj nigen Handelskammern und kauf männiſchen Korporationen
welche dieſe Kraßr beſonders angeht zu veranſtalten und die An
träge dieſer zerſammlung in ſeinem Namen an den Bundesrath
u vermitteln Dieſem Beſchluſſe entſprechend fand heute in
en Bureauräumen des Deutſchen Handelstages Neue Friedrich

ſtraße 52 54 die in Ausſicht genommene Verſammlung ſtatt
Den Vorſitz führte Geh Kommerzienrath Frentzel Berlin
Jm Auftrage der deutſchen Reichsregierung wohnte
rath Beſſerer vom Reichsamt des Jnnern den Verhandlungen
bei Es waren durch Delegirte vertreten die Handelskammern
u Aachen Augsburg Barmen Braunſchweig Bguüſeldorß remen BreslauFrankfurt a Frankfurt a/O Hagen Hanaugeidelberg Kärlsruhe Kiel Köblenz Kahr Lennep

Offenbach a M Pforzheim Solingen StuttgartUlm Weſel en ſowie der Verein zur Wahrung d e
meinſamen wirthſchaftlichen Intereſſen für Rheinland und Weſt
jalen zu Düſſeldorf und der Verein für die bergbaulichen

er ge J

ne

wurde namens ſeiner Handelskammer folgfürwortet AntragJn der Erwägung daß unmittelbar nach dem ides Wachen Geſetzes vom 39 November 1874 r a
dem an dieſem Schutze ſo hoch intereſſirten Rheinland Weſt

mißbilligten in weiterer Srwigpng daß auch die nagte auf
die Durchſicht des genannten an e erichtete Be
wegung aufgrund langjähriger Handhabung des Markenſchutzes
an derſelben Stelle einſetzte und eben darin von einer großen
Anzahl von deutſchen m und Vereinenwelche gerade vorwiegend ſolche M gee e zu vertreten
aben die auf ein befriedigendes Markenſchutz ret beſonders
zerth legen müſſen nachhaltig unterſtützt würde in der end

lichen Erwägung daß bezüglich aller über dieſe eine Kernfrageinausgehenden Verbeſſerungswünſche ſchwer eine gewiſſe Ein
eit der Meinungen unter den verſchiedenen Handelskammern
erbeizuführen ſein dürfte empfiehlt der deutſche Handelstag

von allen ins Einzelne gehenden Vorſchlägen zur Verbeſſerung
des Markenſchutz Geſetzes abzuſehen und lediglich den ver
bündeten Regierungen zu empfehlen anſtelle des Anmelde
verfahrens das Vorprüfungsverfahren zu ſetzen

Nach ſehr langer Debatte wurde dieſer Antrag abgelehnt dagegen
folgender Beſchluß gefaßt

1 Es empfiehlt ſich daß anſtelle des bisher beſtandenen
Anmeldeverfahrens ein Vorprüfungsverfahren geſetzt werde und
zwar in einer Weiſe daß ſtatt Regiſterrichter eine aus nicht
richterlichen Beamten und Angehörigen von Handel und
Jnduſtrie gſanprengſete Centralſtelle geſchaffen werde die

ehalten ſein ſoll vor Abgabe der endgiltigen EntſcheidungHandelstammern kaufmänniſche Korporationen Berufsgenoſſen

ſchaften oder beſondere Vorprüfungsämter gutachtlich zu hören
Die Entſcheidungen der zu bildenden Centralſtelle ſollen erſt
vom Reichsgericht reprobirt werden können doch ſoll dieſe
ſag Wnaeklage nur unter erſchwerenden Umſtänden zu
äſſig ſein

2 Bezüglich des Verfahrens welches für die Prüfung der
Anmeldung zu befolgen wäre wird der Eentralbehörde das
Recht der vorläufigen Abweiſung zugeſprochen Erfolgt eine
ſolche Abweiſung nicht ſo hat das Aufgebotverfahren ſtatt
ufinden Nach Ablauf der Aufgebotsfriſten entſcheidet die
entralbehörde in kontradiktoriſchem Verfahren
3 Bezüglich der ReviſionsJnſtanz welche den Beſchluß der

Centralbehörde prüfen ſoll beſteht die Verſammlung durchaus
nicht auf der Forderung der richterlichen Entſcheidung ſondern
ſtellt anheim aus der Centralbehörde ſelbſt eine e Inſtanz
u bilden Dabei könnte die Möglichkeit einer Nichtigkeits
eſchwerde an das Reichsgericht offen bleiben
4 Berechtigt zur Eintragung einer Marke ſollen nicht nur

die eingetragenen Firmen ſondern alle Gewerbtreibenden ſein
Endlich gelangte noch folgender Antrag der hanauer Handels
kammer einſtimmig zur Annahme

Bei dem Beginne des zu reformirenden Geſetzes vom
nächſten Ablauf der zehnjährigen Periode einer Marke muß
dieſelbe daraufhin von dem zukünftigen ReichszeichenAmt ge
rüft werden ob ſie ein Freizeichen iſt oder nicht es iſt des
alb eine Sammlung der als Freizeichen geltenden Zeichen an

zulegen Dadurch ſoll nach und nach die Beſeitigung derjenigen
e Freizeichen herbeigeführt werden die ſich in das

eutſche ZeichenRegiſter gegen den Willen des Geſetzgebers
An haben und die zu mannichfachen Mißverſtändniſſen
Anlaß geben Dieſe Mißverſtändniſſe werfen ſich bei den
richterlichen Entſcheidungen über die Auslegung des S 9 gegen
über 8 10 Abſatz 2 des beſtehenden Geſetzes auf Es wird im
allgemeinen genügen das Zeichen als Freizeichen zu deklariren
wenn die Benützung deſſelben von drei Firmen nachgewieſen
iſt Eine Ausnahme macht die Eiſen Jnduſtrie wofür beſondere
Beſtimmungen zu erlaſſen ſind

Nach Schluß der Verſammlung fand ein gemeinſchaftliches Mahl
im Hotel Metropole ſtatt

VII Hauptverſammlung des Deutſchen Privat
Beamten Vereins

Magdeburg 28 April
Nachdem am geſtrigen Abend bereits eine mehrſtündige Vor

verſammlung der Abgeordneten abgehalten in welcher die
Stellungnahme zu einer vom Zweigvereine Halle ausgehenden
und von mehreren Zweihpere men unterſtützten Jnterpellation
über die Aenderungen der Leitung des Vereins berathen
worden war wurde die ſrreiae Hauptverſammlung gegen 10 Uhr
im Saale der Börſe eröffnet Den Vorſitz führte Hr Freytag
hier Vorſitzender des Hauptvorſtandes Die Feſtſetzung der Liſte
der Anweſenden ergab daß folgende Zweigvereine durch Ab
eordnete und zahlreiche Mitglieder vertreten waren Aachen

Ahlen Aſchersleben Aue i Barmen Berlin Bernburg
Beuthen Bitterfeld Bochum Braunſchweig Bremen Breslau I
und II Bromberg Burg Charlottenburg Chemnitz Danzig
Darmſtadt Deſſau Dresden Düſſeldorf Duisburg EberswaldeElberfeld Elze Erfurt Eſſen a d Rih Eupen Falkenſtein
Frankfurt a Freiberg i Friedenau München Gladbach
Gleiwitz Görlitz Gotha Greiz Grevenbroich Gummersbach
Hagen We t Halle a Hamburg Hannover Harburg

e m Höxter Jnowrazlaw Kattowißtz Kaſſel Köln a Rh
öthen Kotzenau Kreuzburg Leipzig Lennep Lippſtadt Lübeck

Magdeburg Merſeburg Mühlheim a Rh Neiße Nikalai
Nordhauſen Oppeln Oſchersleben Plauen i Ratibor Roß
berg Roſtock e Salzuflen Schönebeck Schwarzenberg
Schwerin i Staßfurt Stettin Stolberg a Rh Stuttgart
Straßburg Wanzleben Wernigerode Zabrze Zeitz und Zwickau
zuſammen 89 Zweigvereine mit 131 Stimmen
ordnung ſtand

1 Jnterpellation einiger Zweigvereine über
die Aenderungen in der Leitung des Vereins
und Gegenanträge

Letztere betrafen die Abſetzung der Jnterpellation von der
Tagesordnung Dieſer Gegenſtand rief längere Beſprechung
hervor Nachdem die von den Herren Poſch Köln und
De Richter Halle unterbreiteten Vorſchläge die Zuſtimmung
der Verſammlung gefunden wurde die Jnterpellation zurück
gezogen

2 Berichterſtattung des Ausſchuſſes und des
Vorſtandes Namens des Ausſchuſſes erſtattete der Vor
itzende deſſelben Hr Buchhändler randt Braunſchweig

Bericht über die Verwaltung wonach die Rechnungsführung in
beſter Ordnung und insbeſondere die Hypothekenbeleihung als
völlig ſicher befunden iſt Die Bilanz des Hauptvereins ſchließt
mit 83,742 73 M ab Hr Oehlert Berlin gab alsdann
Bericht über die einzelnen Poſitionen des vorjährigen Haushalt

lanes welcher mit 36 438 63 M abſchließt Dem ausgeſprochenen
Sunſche nach überſichtlicherer Aufſtellung des Jahresabſchluſſes

ſoll r Rechnung getragen werden Dem vorliegenden
Geſchäftsberichte des Vorſtandes über die Entwickelung und den
Stand des Vereins während des Jahres 1888 zufolge iſt die
Mitgliederzahl im letzten Jahre von 6062 auf 6650 eſtiegen
Es wurden nen errichtet die Zweigvereine Bitterfeld Barmen
Eupen nrit i V Freiberg i Friedenau bei Berlin

döxter Kotzenau bei Liegnitz gree Schl Laurahütte
O h oßberg bei Beuthen Rixdorf Stargard StolbergRheinland Straßburg i E und Stuttgart dagegen gingen ein

e Zweigvereine Dortmund Plauenſcher Grund Siegen und
Wiesbaden ſodaß gegenwärtig noch 108 Zweigvereine beſtehen

nsgeſammt wurden von den Zweigvereinen und den freien
unmittelbaren Mitgliedern an die Heutperwaltung an Vereins

75 und zwar 22,941 98 MIntereſſen zu Eſſen a d Ruhr
und Ranbeitragen abgeführt 127,961
mehr als im Porjahre n Unkerſtützungen wurden 6417 9 M

HandelskammerSekretär Dr Ja äſg Mannheim Wtltrt Die im zergengenen
a

W

falen Stimmen laut wurden welche das reine Anmeldeverfahren i

Auf der Tages 83

n V

re zum Andenken Kaiſer
elms J gegründete ſer Wilhelm Privatbeamten

et etr Unte en gewBeiträge der Werten Cleber r Höhe von rund M er
reicht Jn der Serwolting des Hauptvereins iſt im letzten Jahre
inſofern eine Aenderung eingetreten als laut Be der vor
a rigen Hepyrglverſgminling ein beſoldeter Direktor r Perſon

s Herrn P Vosberg Rekow anſtelle des zurückgetretenen
ibgre Vorſitzenden und Gründers des Vereins des Herrn

allewski an die Spitze der Verwaltung geſtellt iſtAufgrund des vorliegenden des tungsprüferAus
ſchuſſes wurde die beantragte Entlaſtung für das äftsjahr1888 einſtimmig ausgeſprochen g für das Geſchäſtsjah

Feſtſetzung des Wirthſchaftsplanes für 1839 Die Ein
nahme wurde auf 40,000 angenommen Die Berathung des
vorliegenden Entwurfs des Hauptvorſtandes nahm wieder eine
lange Zeit in ruh Um 1 Uhr wurden die Verhandlungen
bis 3 Uhr vertagt n dieſer Mittagspauſe fand im Café
Hohenzollern ein gemeinſchaftliches Mittagsmahl ſtatt M Ztg
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Gotha 29 April Die Generalverſammlung der Gothaer Privat

bank genehmigte u a die Vertheilung von Proz Dividende die Einlöſung
der angemeldeten Thalernoten und eine beantragte Slatutenänderung

Kein Tag ohne eine ganze Reihe von Neugründungen Heute
werden folgende gemeldet Hammerſchmidt ſche Maſchinenfabrik und
Eiſengießerei in Sürth Aktienkapital 1,600,600 Gelatinefabrik von
C W Heinrich in Höchſt 1 Mill M Kapital eine vekannte große
Porzellanfabrik bei Köln eine Chemiſche Fabrit in Weſtfalen zwei
große Kohlenzechen werden mit einer deſtehenden Aktiengeſellſchaft vereinigt

Zahlungseinſtellungen Die Mehlhandlung und
GetreideSpekulationsFirma Koepcke u Lüdecke hat ſich zur Einſtellung ihrer
Zahlungen genöthigt geſehen Es ſind mehrere dortige Firmen beiheiligt indeß
war das Eeſchäft der W Firma nicht ſehr bedeutend Jn
Bradford haben die Tuchfirmen Franckel u Co und E Foſter u Co
en Zahlungen eingeſtellt erſtere mit 24,600 Lſtrl letztere mit 26,000 Lſtrl

Paſſiven

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 29 April Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per
Loco geſchäftslos Termine ſtill Gekündigt 150 t Kündigungspreis M
Loco 4176 190 M nach talität Lieferungsqualität 166 per dieſen
Monat per April Mai und per MaiJuni 187,25 186,75 197 bez per
Juni Jult 189 188,50 188,75 bez per Juli Aug 189,5 189 180,50
bez per Aug Sert per Sept Okt 185,5 184,25 185 bez

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai perMaiJuni per Juni Juli WRoggen per 1000 kg Loco feſter Termine behauptet Gekündigt 150 t
Kündigungspreis 144 M Loco 138 149 M nach Qualität Lieſerungsqualität
144,5 ruſſ inländ per dieſen Monat per ÄApril Mai144 bez per MaiJuni 144,5 144,25 144,5 bez per Juni Juli 145,75
146 145,25 145,5 bez per Juli Aug 146,5 146,25 146,5 bez per Aug
Sept per Sept Okt 146,5 147 146,25 146,75 bez

Gerſte per 1000 kg glau Große und kleine 120 197 M Futtergerſte
122 136 M

Hafer per 1000 kg Loco feſter Termine behauptet Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 140 165 M nach Qualität Lieſerungs
qualität 146 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel jund guter 148 153 ſeiner
154 158 ab Bahn bez per dieſen Monat per April Mai 144
144,25 143,75 144 bez per MaiJuni 141,25 141,75 bez per Juni Jult
a bez per Juli Aug 139,5 bez per Aug Sept per Sept

t 135,5 bez
Magdeburg 29 April Gebr Friedeberg Landweizen 183 186 M

Weißweizen 179 183 glatter engl Weizen 176 180 Rauhweizen 158
bis 163 Roggen 145 193 Chevaliergerſte 165 1859 Landgerſte
150 162 Haſer 145 155 M für 1000 kg

Stettin 29 April Weizen höher loco alte Uſance 178 181 do
per April Mai 183,50 do Sept Okt neue Uſance 185,00 Roggen loco
feſt alte Uſance 138,00 146,00 do per April Mari 143,50 do per
Sept Okt neue Uſance 145,50 Pomm Hafer loco 138 143

Köln 29 April Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco
20,75 per Mai 19,45 per Juli 19,70 Roggen hieſiger loco 15,00 fremder
loco 16,50 per Mai 14,456 per Juli 14,70 Hafer hieſiger loco 14,50 fremder
15,50

Hamburg 29 April Weizen loco ruhig Piſte mir loco 155 175
Roggen loco e mecklenburgiſcher loco 155 165 ruſſiſcher ruhig loco
93 96 Hafer ſtill Gerſte ruhig

Breslau 29 April Roggen per April 150,00 per April Mai 150,00 per
Juni Juli 150,00

Mannheim 29 April Weizen per Mai 19,65 per Juli 19,75 per Nov
19,00 Roggen per Mai 14,65 per Juli 14,80 per Nov 14,65 Hafer per
Mai 14,75 per Juli 14,90 per Nov 13,20

Wien 29 April Weizen per MaiJuni 7,12 Gd 7,17 Br per7,42 Gd 7,47 Br Roggen per MaiJum 6,15 Gd 6,18 Br per Her
6,10 Gd 6,15 Br Hafer per MaiJuni 5,78 Gd 8,83 Br per Herbſt 5,74
Gd 5,79 Br

Peſt 29 April Weizen loco feſt per Frühjahr 6,77 Gd 6,80
6,86 Br per Hervſt 7,15 GOd 7,17 Br

z

Br per MaiJuni 6,84 Gd
Hafer per Frühjahr 5,55 Gd 5,60 Br

Paris 29 April nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
April 23,50 per Mai 23,75 per Mai Aug 23,90 ber Juli Aug 24,265
Roggen ruhig per April 15,10 per a 15,00

Paris 29 n abends Telegr Weizen ruhig per April 23,650
per Mat 23,69 per Mai Aug 23,90 per JuliAug 24,25

vaf we re April Telegr Weizen ruhig Roggen ſchwach
er feſt rſte ruhig e
Amſterdam 29 April Telegr Weizen auf Termine unverändert per

Mai per Nov 199 Roggen loco höher auf Termine feſt per Mai
112 à 113 per Okt 115 à 116 à 117

London 29 April Telegr Anfangsbericht Weizen ruhig Gerſte
träge Hafer ſtetig

London 29 April Telegr Schlußbericht Engliſcher Weizen ruhig
tetig fremder anziehend beſonders ſeinſter gefragter angekommene Ladungen
tetig Hafer ſehr ruhig ſtetig Gerſte träge

London 29 April Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der
Woche vom 20 April bis 26 April Engliſcher Weizen 3445 freinder 27,990
engl Gerſte 2249 fremde 51,953 engl Malzgerſte 14,964 fremde engliſcher
S S fremder 83,850 Qrts Engl Mehl 17,262 fremdes 43,761 Sacknn

J New York 29 Avril Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mal
a

Zucker

Magdeburger Börſe
J Preiſe für greifbare Waare

A4 Mit Verbrauchsſteuer

V de 27 April 29 Apriln Brodraffin N RBrodraſfinade 37,00 37,25 37,00 37,25
m Raffinade II 36,25 36,25 S

Gem Melis I 35,25 JKryſtallzucker I woKryſtallzucker II m nMela je Ia u o mMelaſſe Ia ee an 20 Wyrii Geſchäftslos zu den letzten Preiſen keine

B Verbrauchsſteuer
29 April

Granulirter Zucker RKornz Rend 92 27,75 28,607 26,80 27,40 I
27,75 28 00

Vachpr 7de 27,00 27,40
21,00 23,00

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkte
abzüglich Steuervergütung
frei auf Speicher Magdeburg

März uniMärz Mat liKprit Sat 7 un Jun S
h

ai Novd frei e zril 22,55 bez 22,45 22,35 t u 109,25Na a h bez Ott 15,30 be v Druni W,50 Br 22,45 G
e 23,5535 50 45

Die Aelteſten ber Kaufmannlchat

S

S

S S

21,00 23,00Tendenz am 29 April Wenig Geſchäft Preiſe theilweiſe nominell

du d W bez 14,87/ Br
e t t bez u 14,60 Br
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burg Umſatz 1500o Wih Weg r r e c Wehen per April
e Na de ber S ber T S AhHamburg 29 ch 2 EDintberichh Kaſſee

z ver per Mai 84 per Sept 85 per Dez
Amſterdam 29 ordinary 51Havre 29 April Telegramm von PeimannKigee Kaffee in ſchloß mit 5 Points Hauſſe

io 8000 Sack tos 7000 Sack Receites für Sonnabend

u n e e e e hegler ee r epteng ber Dez o Sehantet

Berlin 29 April
100 kg mit in Poſten

S udigungspreis MVinchſchuit zwei M
Stettin 29 April Loco 11,25Hamburg 289 April Petroleum behauptet Slandard whlte loco 6,50

Br 6,40 Gd per Mai Br per Aug Dez 7,00 Br 6,90 Gd
ch rn 29 April Schlußber Petroleum ſtill Standard whlle

Aunt 29 t ſeteswie en e e ver Ken n et l 16 Be

Petrokenm
mtl troleum Rafſiuirtes Standard white perS r T Ctr rmine ine

Loco dieſen Monat M

uni 16/ Brn er t W ürl itt Tel v n
New York 29 April vo ePipe ne certiſitates rmittags Telegr Petroleum Anfangskurſe

Spiritus
Berlin 28 April Amtlich Spirttus per 1001 à 1002 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt I

e Wit r m a Weg z dte peus m rauchsabgabe ohne t und höherGekündigt Kündigungspreis M Loco ohne Faß S
Loco mit Faß per dieſen Monat
54 54,3 bez per JuniJuli 54,4 4,7 bez per JuliAug 514,9 55,1
dez per Aug Sept 50,8 5,5 bez per Sept Okt 55,6 55,7 bez

Spiritnus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſt und höher
10,000 I Kündigungspreis 34,8 M
loco per dieſen Monat per April Mai und per MaiJunt 34,8
35 bez per Jnni Jult 35,2 35,4 dez per
an h Zur 5 bez r gelernt 35,9 36,2 bez tMagdedurg 29 April Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Fa54,70 658,10 M bei 50 35,20 bet 70 M Sie a

Die Aeilteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 29 April Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſt

Loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 54,70 55 10 M
desgl bei 70 M Verbrauchs abgabe 35,20 M Ab Speicher unter freier Vor
haltnug der Gebinde wenig gehandelt

Poſen 29 April Spiritus loco ohne Faß 50er 53,10 do do 70e233,40 S prd darüber do per April 50er do per April 70er
Behauptet

Stertin 29 April Spiritus feſt loco ohne Faß mit 50 M
Konſumſteuer 54,50 mit 70 W Konſumſiener 34,70 per April Mai mit 70 M
Konſumnſtener 34,39 per Aug Sept mit 70 M Konſumſtener 35,60

Breslau 29 April Spiritus per 100 7 106 excl 50 e Verbrauchsab
gaben per April 53,00 do do per April Mai 53,00 do do per Aug Sept
53,10 do 70 M Verbranchsabgaben per April 38,80 do do per April Mai

do do per MaiJuni
Ha mdurg 29 April

MaiJuni 22 Br per Juli Aug 24 Br per Ang Sept 242 Br
Saris 29 April Schiuſberiqhtprilper Dai 41,75 e en 42,00 per Sept Dez 41,75

h

S rn eegr Stn en Jabezuder 2 ruhig Rübenroh Ott
n h Meldung Rübenrohzucer 21 unregelmäßig

Ka

AprilWai und per MaiJuni

Gekündigt
Loco ohne Faß 35,3 bez mit Faß

Juli Aug 35,6 35,8 bez per

Spiritus feſt per April Mai 222, Br per

Spiritus träge per April 41,00
10 ſh 7 d für chemiſche Sorten

April 53,25 per Mai 53,50 per Mal Aug 54,10 per
Paris 29 April abends Mehl ruhig per

53,40 per MaiAug 54,10 per Juli Aug 54,50London 29 pr Telegr Mehl ruhig
Kartoffeln

Berlin 27 April Pol Praſ Kartofſeln 5,50 7,50 M per 100 kg
Butter Eler Fleiſch

Berlin 27 April Pol Präſ Rindfleiſch von der Kenle 1,00 1,40
Banchfleiſch 0,80 1,20 Schweineſteiſch 0,90 1 40 Kalbfletſch 0,90 1,50 Hammel
fleiſch 0,80 1,40 Butter 1,80 2,80 M per 1 kg Eier 2,20 4,00 M per

Juli Aug 54 40
April d8 10 per Mat

60 Stück
Berlin 29 April Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für denEierhandel von Berlin Normale Eter je nach Qualität von 2,25 2,40

M pro Schock Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 2,05 2,15
M pro Schock Kalkeier je nach Qualität bis M Flau

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 29 April Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sag

Sack Kündigungspreis M PrimaTermine geſchäftslos GekDnalität loch M nach Qualität per dieſen Monat
per April Mai 23 23,25 per MaiJuni per Juni JuliDurchſchnittepreis M

Trockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine geſchäftslos Gek

Sack Kündigungspreis Durchſchnittsprets M Prima
Oualität loco n Qual per dieſen Monat per April Mai
22,50 22,75 Br per MaiJuni per JuniJuli

Metalle
Breslau 29 April Telegr Zink umſatzlos

u e 29 April Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
d flau

Glasgow 29 April Telegr Rohetſen Schluß Mixed numbers
warrants 44 ſh 1 d

Glasgow 29 April Die Verſchiffungen betrugen in der vorigen Woche
8600 Tons gegen 9500 Tons in derſelben Woche des vorigen Jahres

Amſterdam 29 April Telegr Bancaziun 55
London 29 April Telegr ChiliKupfer 37/, per 3 Monat 37
London 27 April Zinn 91 Lſtrl Kupfer 38, Lſtrl Zink 17/ Lſtrl

Blei engl 127 Lſlrl ſpan 12 Lſtrl Queckſilber 8 Lſtrl
New York 27 April Zinn Stratts 20,50 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

20 75 D

Chemifche Produkte
London Chiliſalpeter 9 ſh 9 d27 April für gewöhnliche

e e e 17 457,00 G FPreuß Bod Kred A 6 126,75 bz6

Leipziger Vörſe vom 29 April

g Kgl Sächt M o 25 cOelſaaten Oele Fettwaaren J NentenAnl 33 u 03,50 P
75m hi w ort Jnta d z 77 9 9650 do 88e an e i e e r mein H Staaten t h Sedtobila P e e c t un D l u n7

Stettin 29 April Rüböl geſchäftslos per April Mal 53,70 per Sept 1 b do 67 ab 600 100 106 do do a
vo öln 29 April Telegr Rüdol loco 50,00 per Mai 56,50 per Ott 8 Landrentenbr 500 101,00

85 Div Eifenb St kt Dwh S r be en z ne deet 55,00 ſytr AltenburgZeiß t83,00 G ha i 133006
Zaris 29 April nachm Schlußbericht Telegr Rüböl wuhig Auſſig es nih v Rebes u Co 194,00 Gver Aprii 52 25 der Mai 52 72 ber Mal Ang S 75 per Sept Dez 5156 e 12 h ehe
Paris 29 April abends Telegr Rüböl f per April 52,75 per vier t 1ö1 30 9 do Mal f SchtendMai 53,25 ver Mat Ling 54 25 ver Sept Dez 88,00 Se lDur Boden o Mansfelder ar
Amſterdam 29 April Tetegr Raps per Herbſt Fl Rübsl loco DuxBedendach ſi85,906 Hr p St M 675,00 h

20 per Mat 28 per Herbſt 25 Sächſ KaEifenb St O Sächſ KanmgarnſpWNedi 87 gitenbn 163,00 G e de Fabr eBerlin 29 April Amtl Roggenmehl Kr O u 1 per 100 kg br n ne Si 3 195,00 5 191,00 b
inkl Sack Behauptet Gekündigt Sack Kündigungspreis 7 do do B 191/00 15 e Webſtuhlfabr
per Jan r und T 20,60 bez per MaiJuni und S der Juni Juli 20,5 per Sept A ür 157,50u Vern a An Seſſehneht Tr oo 250 23,50 Nr 0 23,50 Jan z r eege ebis 20,00 bez Feine Marken über Notiz bezahlt 10 Allg D Kr A Sp 198,00 P 7u S Thür Br V St 168/60Roggen mehl Nr O u 1 20,75 20,00 do feine Marken Nr 0 u 1 r ine zu re Sei 163 60 G
e bez Nr 0 1,05 M höher als Nr O u 1 per 100 kg br inkl 6 do Hole en Krdtb 11050 3 Zelter Par m St 2

Parts 20 April nachm Schlußbericht Telegr Mehl ruhig per Gothaer Privatbank 13358 5 eregeli a
62 Leipziger Bank Weſteregeln Part35 do Kaßfen Verein d 1n gehe Glauzig 123,75 bz0
4 Sächſ Bank 112,25 ä 1280 Weimar Bank abgſt 105,00 uckerraffinerie Halle 138,00 G

7 Zwidauer 108,00 oſg Ansl Fif P Obl
4 AuſſigTepli 104,70h 5 Vöhm SeitenStamm Prior 4 do do Gold 103,40 65

3 Chemn Werkz 5 WBuſchtkehr Ndw 91,40 vIbr Zimmerm 5 do Enm 1871 91,40 b10 Crölw Papterfabr 143,00 5 do do 1872 91,40 636
50 do Schuldverſchr 102,25 G a do Gold 106,80 G

O Dorſtewitz Rattm 70,50 G 5 DuxBodenbach 91,00 G
0 D W P Sonderm 5 do Em 1871 90,50 Gu Stier Vorz A 73,75 G 5 do do 1874 7255Geraer Juteſp U W 104,00 G 4 GrazKöſlacher 85,50
10 Germania Schw u 5 do Em 1871 u 72 87,60 P

Sohn 167,25 P 5 ZaſchauOderber 87,75 P6 Halleſcheſstraßen B 132,00 4 Prag Dux Go 102,50 G
1 KeiteElbſ Geſ Akt 83,00 6 d do Gold 109,50
5 Körbisd Zuckerfabr 123,59 bzG 5 PragTurnau 90,00

Mof

Charkow Azow 5

Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Reval 29 April Mehrere Dampfer ſind hier ein
getroffen ſodaß die Schiffahrt wieder als eröffnet gelten
kann

v z 2 3 J t ee e
Der Dank eines Leidenden Kröſſeln bei Teuchern Jm

März dieſes Jahres ſtellte ſich eine ſtarke Verdauungsſchwäche
mit Stuhlverſtopfung bei mir ein was ſehr peinlich war ſo daß
ich oft nach dem Gennſſe von Speiſen mich öfter erbrechen mußte
dieſes Uebel war ſchrecklich
heker Richard Brandt s Schweizerpillen empfohlen wovon ich

mehrere Schachteln einnahm und ſeitdem fühle
und das Uebel iſt in ſeiner Heftigkeit beſeitigt was ich pflicht

Es wurden mir dagegen die Apo

ich mich recht wohl

emäß und dankend anerkenne und beſcheinige Fr Regeſtein
Unterſchriſt beglaubigt Man ſei ſtets vorſichtig auch die

ächten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen und keine
Nachahmung zu empfangen Die Beſtandtheile ſind Silge

chusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian
hAuſſigTeplitz 10090 e gEbemiſche FabritenBerliner Börſe Ansl Staats u Komm Papiere Böhmiſche Nordbahn 6 123,40 bz do Ctr Bod 50 S 150,00 h Jwangor Donibrowo 4 o Deal 6 1122,59 636

Argentiniſche Anleihe 5 96,60 bz do Weſtbahn 7 139,00 bzG do Hyp Akt ank 6 127,00 bzG Große Rufſiſche 3 Leopoldshall 5 1129,90 z
29 April do do 90 70 b n eernee s z W e re 82,40 b Schering 18 397,00 br ß lin Dux Bodenbach 21199 o Seihhaus ZoscoKursk 20 bz furter 53e l S elgebant nrrog 132 Neeco en d Danger Seine esDeutſche ReichsAnl 4 1107,25 bz Egyptiſche Anleihe 4 9300 ö2 Gotthardbahn 5 148,75 bz Roſtocker Bank 42 98,50 G do Smolensk 5 100,50 G do do St Pr 10 153,05 zde 4Sä e le Amgihe e re göa e u rtef a atte Mrezanst S 19085 e Dentiche gont Gas 10 s esPreuß konf St Anl 4 108,10 bz Finnländer r a 2103 Jtal Mittelmeerbahn S 121,00 bz alte Bauk 112,00 G NRybinskBolog 5 94,80 b Egeſtorff Salinen 41/,133,40 ba

do do do 3 104,69 bzB Griechiſche Gold Anl 5 92,10 bz JwangorodDombr B 5 100,25 b5G Vereinsbank Berlin 4 HijäſanKozlow 4 94,10bz Eilenburger Kattun 4 9000 bz
Staats Schuldſcheiue 3 101,60 G Jtalieniſche Rente J 5 97,10 b KaſchauOderberg 4 j 68,90 b Warſchau Diskontobank 7 80,70 bz Schuja Jvanowo 5 100,80 bz Glauziger Zuckerfabrik 62/, 124,50 d
Staats Pr Aul 1855 175 25 65 openhagener Stadt zu 9780 Kronpr Rudolfb gar 42 Weimariſche Bank kond 0 103 90 b Südweſtbahn 4 91,90 bzB Greppiner Werke auf 108,00
Barmer StadtAnleihe 3 101,40 G Liſſaboner Stadt Anl 4 86 10 G Kurst Kiew 5 Weſtfäliſche Bank 5 1115,00 Transkaukaſiſche 374,80 G Eummifabr Fonrobert 227 104 00 vz8

v Norwegiſche Anleihe 3 8825 bzG es W Wiener Bankverein 5 87,10bz Wladitawtas gar 4 90,506 Voigt u Winde 5 141,00 B

1 n z 1 i e 2 i S c 25Male Sicht diuleihe 9 engere Kaſierteitt l h Seht Leneeten e en h Hueich n nDamburger Staatsanl 91 00 t Heſerreich Geute iente 33 do Rordweſthahn e ZarskoeSelo 5 91,10 be Ratſergef c 8 128
do Reute Zu do Kredit 18581 53 do Lit B Elbethal 3 o Eiſenbahn Obligationen Körbisdorfer Zuckerfahr 5 123,25Mainzer Stadt Anl 3 101,55 G do 1860er Looſe a e do Staatsbahn 3 104,10 Be Märk III A 3 Ze 102 00 G Bergwerks Aktien Maſchinenfabriken

Oſtpreußp Prov Obl 4 7 do 1864er Looſe 321 RaabOedenburg t 77 da do Vri on 4 v 105 90 Anhalt Maſchinen 5 109,90Sächſiſche Staatsrente 3 96,25 G ugieſiſche Anleihe 5 25 Reichenb gen 3 71,60 do do VII 14 103906 Aachen Höngen conv O 35,50 G Breslau Linke 9 1183,75 b
do Staatsanleihe 4 105,60 bz do s 41 99 Ruſſiſche Gr EB 5 81,60638 e do IX 10890 Aruhalter Kohlenwerke 10 181,00636 Chemnttzer 3 126,25Weſtpreuß Prov Anl Zu ömiſche IV St e 99,60 b do Südweſtbahn 5 81,60b56 o do Nordbahn 4 10390 Sraunſchw Kohlenwerke O 68,75 bzG reund cond 9 227 00rovingialPfandbriefe e 4 Schweizer Central 5 13525 de do im do do St Pr 9325 666 Gruſon Werte 12 31825Laudſchaſti Central 4 104,50 bz6 umd e et 40 b do Union 2 107,10 b s 3 C 1959 Donnersmarchhütte 3 77 60 b Halleſche u

do do i 102,80 bz a do a 5 10260 b Südöſtr Lombardiſch 45,30 Berlin n mi 4 10850 Dortm Bergb Lt A O Harkort Brücken 4 12996Landſch Ceutr Pfdb 3 o Ruſſ tonf Anleihe 1870 5 97 75 b WarſchauTerespol 5 102,00 b3B 4 108,5066 Dort S P l 6e 95 75 b do do St Pr 6 148,25 b
ofenſche neue 4 1101,60 do do 1871 5 735 WarſchauWien 15 2261,10 ſchw Elſente a 100,00 G Selſenkirchener 6 154,25 bz Hartmann 8 1692,10 56
chſche 2 do do 1875 10050 Weſtſilicianiſche 4 Schw 4 103,90 varkort Bergwert O 83,00 z S ver 8 138,75 beDre Bier z u 2 1880 95,00 z e 497 do 6 z 16530 geper erf eBrie e 5 102,90 S 7 7 rine b v do OrientAnl II 5 67 10 d do a 105,50 6 Shder du en c l u Roßm 0 22500n 05,50 0 VII a 103,50 Hütten conv 48,9958 Neuß Wagenbau 2 92,40 65637 Frckn S BankAktien Zinſen zu 4 e Halberſt igss 4 18908 Wie denn e Cawete I 67,50 b
enßiſche 105,50 s z önigs u Laurahütte 5 138 Norddeutſcher 181,50 be e e et e hen edo do ſtempelpfl 5 100,10 G Berg Märkiſch Bank 6 121,006 do do B 4 1103,50 z I Ialine Salzungen 99,75Vad Präm Anl 1867 4 148,75 n anw 4 91,40B Werliner Kaſſen Verein 5 128,00 do Wittenbergel 3 94 Ma rn ger z e 165,00 638 S u Walcher 8 162,75 dBairiſche PrämtenAul 4 146 10 bz Ruſſ Nikolai Oblig 4 94,90 bz do Handels Geſ 9 173,50 G Mainz Ludw gar kond 4 Be eng e gwer 2 8550 Stralſunder Spreltarten 5/,134,75 b

Sraunſchio 20 Thir L I0930 be e h h ne en n 15 332 Sberſcht a iſenh e Bed er e e ene oth 4 103,90 ſen Handelsverein 162 c Aro o geſeie e n e e e e a eLübeger Pramienlnl 143 00 638 Serbiſche amort Rentel 5 85,50 b do Kredilanſtalt 597 110 r J r do do Iit B 652 00 do Braunſchweig sDeiner o un te S ht 5 rer t hntoe 33 M 193 Wnne Bergreertgeſelſch 9 108708 e Nehbelecg 19 225008Hldenb 40 Thir Looſel 3 1 Türtiſche Zoll Oblig 5 74,10 bzG Breslauer Diskonto B 5 73 4 1103,90 G 8 5 n ndenb hlr Looſe 136 40 bz u Gold Rente a 48208 do Wechster Bank 42 do 79 Ar,,108,80 do do Pr 5 121,00 do Große Berlin 12/,283,00 63do mittel 5 2870 53 z Privatbant S 4 103 90 Riedeckt Montanwerke 110 182,25 bz6 do Stettin 2 8,00 bdo GoldJnv mee San 7 h e Braut 71 e Weh vehnee 7 2ehe u et Pſ Suet enh 4 Saleſſche gohlenwerte 9 eHypolheten Pfaudbrieſe 40 e La hant s/ 45 103 90 t Tee e Dort e n guekengu g c Eure VI e Stadtberger Hütte 25,10 d Dortm Union rz 110 5 112,00 636i e e ea t e 4 w 2 144 5 ar or r we 5 102,80z o zu r Akten d nahen s Satenn na s Libernia Bethw Geh n 10000do Nein 4 108,50 b Dortm Enſchede 121,70 bz do Hyp Bk 60proz 5 4 109 40 65 n r r 8808 Tales Se verein 102 80 6Voth Pr Pfobr I abg 115,75 66 Marienb Mlawta 5 117,80 b u z 107,20 b V Weſtfäl Grubenverein 5 104,40u i i r S bahn 5 i t etgnter Segen calt u 4 r JnduſtrieAktien tdo III rzb zu110 3 102 10 bz6 Saalbahn 5 126,25 bz Dresdener Bank 5 109,00 Wechſelkurgz h WeimarGera 5 96506 ernr n ger e 4 138 25 z Amſterdam o fl 8 160,85g 990 406 m III erker Bank tr BHamb Hup B Pfor 7 do Hols Kred Bt 5/ 3 5940 ibeenr v 3 n än 100 8 81 00b Hup 08,50 b36 ine hein 1 a anow 6 144 10 G London 1Sſirl 8 T 20 45e n geh EiſenbahnStamm Aktien Gothaiſche St 5 86,80 b Bau Feſellſchaften Paris 100 r 8 T 8596 be

e e e e r e lesD F W x eu u J2 108208 Srnorerich Lent5 77 ein 19990 e etersburg ſiso St 38 2i6 es cSe en J iltä J oburg Gotha Kred Geſ 4 3 t v Beanegeeek e e e eFrankf Güterb 112 00 be iger Kredit 9 g Berlin Wechſel 3 Lombard J uehe 5 Mahe Bantwetet u Sie amerdain 2 e etd W gehe Setbach e m erbant Batgert ine s s bz kanis 3 Petersburg 51/ Wien 4dib Ser t 1 c a 1 Leipzig Riebeck 10 194,90 bdo t üchen 25 bz Meining Hyp B 40pr 5 6 1109,20 Schuhe 15 2095,50 Gold Süber u BanknotenRheiniſche Höp Bant 9 r e Diteldentſche Kredit u 4551,00 woll 7 152,50 b Sovereigns 16,220Sudo öl Mieclend Friede ge 5, 173 00 tbheehe e do 18 acgeriei 1187 5 lege neten S

n apoleo r 16,23iuſſ Bodenkr Pfobr 5 105,75 bz Z n S 2 do Grundtredi o 5 66,25 do do St Br 110/,137 75 v Dollarse le Waßhn t en er 5 102 b do Eleltr Werke 5 170160 z Imperſals 1070 6Centr Bodir Pf à t emer 2336 tersb r 5 85,50 b Braunſchweiger Jate 11 195,75 b Frangzöſiſche Banknoten 81,20 9Serben T tersb h 12 pochugteſge eie reslauer Oelwerke l eſterreichtſche Banknoten 171,00
102,70 bzw her Papierſabritli0 143,25 d Nuſſiſche Bantnoten A17 70

e e e e e e e e e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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